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See the notice on TED website

270680-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Gebäudereinigung – Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von 
Gebäudereinigungsleistungen (Unter-halts- und Glasreinigungsleistungen) für 
Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 Schwedt, 16248 Oderberg und 15754 Heidesee OT 
Kolberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion Potsdam
OJ S 89/2024 07/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Gebäudereinigungsleistungen (Unter-
halts- und Glasreinigungsleistungen) für Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 Schwedt, 
16248 Oderberg und 15754 Heidesee OT Kolberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Direktion Potsdam
Beschreibung: Gegenstand der Leistungsbeschreibung sind Gebäudereinigungsleistungen 
(Unterhalts- und Glasreinigungsleistungen) für Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 
Schwedt, 16248 Oderberg und 15754 Heidesee OT Kolberg
Kennung des Verfahrens: d521e461-82d6-4007-98cb-442246ad8d85
Interne Kennung: VOEK 097-23
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90911300 Fensterreinigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Am Wasser 1a, 16307 Gartz, WE 106843  
Stadt: Gartz
Postleitzahl: 16307
Land, Gliederung (NUTS): Uckermark (DE40I)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Bahnhofstraße 1, 16303 Schwedt, WE 106848  
Stadt: Schwedt/Oder
Postleitzahl: 16303
Land, Gliederung (NUTS): Uckermark (DE40I)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/270680-2024
mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
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Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Waldstraße 3, 16248 Oderberg, WE 106879  
Stadt: Oderberg
Postleitzahl: 16248
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Ring 58, 15754 Heidesee OT Kolberg, WE 145637  
Stadt: Heidesee
Postleitzahl: 15754
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Das am 08.04.2022 veröffentlichte 5. EU-Sanktionspaket im 
Zusammenhang mit dem An-griffskrieg Russlands auf die Ukraine hat unmittelbare 
Auswirkungen auf die Vergabe öffentli-cher Aufträge und Konzessionen - z.T. auch außerhalb 
der EU-Vergaberichtlinien. Verboten sind demnach seit dem 09.04.2022 sowohl 
Auftragsvergaben an Unternehmen mit Bezug zu Russ-land im Sinne der EU-Richtlinie 2022
/576 als auch eine Beteiligung solcher Unternehmen am Auftrag als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises (soweit 
mehr als 10% des Auftragswertes auf betroffene Unternehmen entfallen). Um die Einhaltung 
dieser Vorgaben prüfen zu können, sind vom Bieter bei Ziffer II.4 der Anlage B-03 
"Bieterauskunft Eignungskriterien" Eigenerklärungen zu einem etwaigen Bezug des Bieters zu 
Russland abzugeben und zusammen mit den Angebotsunterlagen vor Ablauf der 
Angebotsfrist über die e-Vergabe Plattform einzureichen. --- Der Bieter hat zum Nachweis 
seiner Fachkunde und Leistungsfähigkeit sowie zum Beleg, dass keine Ausschlussgründe 
gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen, Eigenerklärungen und etwaige Nachweise vorzulegen. Für 
die Eigenerklärungen ist grds. der als Anlage B-03 beigefügte Vor-druck „Bieterauskunft 
Eignungskriterien“ zu verwenden. Der Bieter kann alternativ zur „Bie-terauskunft 
Eignungskriterien“ nach § 50 Abs. 1 VgV die Einheitliche Europäische Eigenerklä-rung (EEE) 
verwenden. Die Vergabestelle fordert die nicht mit der EEE eingereichten Unterlagen gem. § 
50 Abs. 2 VgV nach. Liegen bei einem Unternehmen Ausschlussgründe gem. § 42 Abs. 1 VgV 
i.V. m. §§ 123, 124 GWB vor, wird es nicht vom Verfahren ausgeschlossen, sofern es nach-
weist, dass es zureichende Maßnahmen der Selbstreinigung gem. § 125 GWB ergriffen hat. 
Werden von der Auftraggeberin Eignungskriterien als Mindestanforderungen definiert, z.B. 
eine Eigenerklärung zu mindestens drei vergleichbaren Referenzen, so führt der fehlende 
Nachweis zum Ausschluss aus dem Verfahren. Kann ein Bieter aus berechtigtem Grund 
geforderte Ur-kunden oder Bescheinigungen nicht beibringen, genügt die Vorlage anderer 
Dokumente, sofern sie ebenso geeignet sind, die Eignung des Bieters und das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgrün-den zu belegen. Bei ausländischen Bietern genügen gleichwertige 
Bescheinigungen des Her-kunftslandes. Werden solche Bescheinigungen in dem betreffenden 
Land nicht ausgestellt, können sie durch eine Versicherung an Eides statt ersetzt werden. In 
Staaten, in denen es kei-ne Versicherung an Eides statt gibt, kann diese durch eine förmliche 
Erklärung ersetzt werden. Nicht in deutscher Sprache verfassten Dokumenten ist eine 
beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen. Die Aufraggeberin holt i.R.v. Stichproben 
Informationen bei einer Wirt-schaftsauskunfte über Bieter ein, deren Angebot für einen 
Zuschlag in Frage kommt. Sollten Informationen oder sonstige Merkmale vorliegen, die auf 
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eine überdurchschnittliche Ausfall-wahrscheinlichkeit des Unternehmens hindeuten, wird die 
Auftraggeberin dem Bieter i.R.d. Aufklärung Gelegenheit geben, die Angaben auf ihre 
sachliche Richtigkeit zu überprüfen und ggf. Einwände und Korrekturen darzulegen. Die Bieter 
haben zum Nachweis, dass sie die zur ordnungsgemäßen Ausführung des Auftrags von der 
Auftraggeberin festgelegten Eignungskrite-rien erfüllen, und zum Nachweis des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen den ausgefüllten Vordruck „Bieterauskunft 
Eignungskriterien“ (Anlage B-03) zusammen mit dem Angebot einzu-reichen. Der Nachweis 
der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen kann ganz oder teilweise durch 
die Teilnahme an Präqualifizierungssystemen erbracht werden. --- Anfragen zu den 
Vergabeunterlagen sind unter Verwendung des beigefügten Formblatts „FB Frage-Antwort“ 
ausschließlich über die e Vergabe Plattform  einzu-reichen. (www.evergabe-online.de)
Anfragen, die auf anderem Weg übermittelt werden, können nicht berücksichtigt wer-den. 
Anfragen werden grundsätzlich nur beantwortet, wenn sie bis spätestens zu dem in Ziffer 1. 
der Anlage A-01 Bewerbungsbedingungen genannten Termin bei der e-Vergabe-Plattform 
eingehen. Die Auftraggeberin wird den Teilnehmern rechtzeitig angeforderte Auskünfte ertei-
len, soweit aus der Fragestellung die Relevanz für die Erstellung der Angebote ersichtlich ist. 
Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Die Teilnehmer haben sich zudem selbstständig 
und regelmäßig bis zum Ablauf der Angebots-frist über Änderungen der Vergabeunterlagen 
sowie die Beantwortung von Fragen durch die Vergabestelle zu informieren und diese im 
Rahmen ihrer Angebotserstellung zu berücksichti-gen. Auf der e Vergabe Plattform registrierte 
Teilnehmer werden automatisch informiert. Eine Nichtberücksichtigung von Änderungen kann 
zum Ausschluss des Angebotes führen. --- Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung 
des Bieters Unklarheiten, deren Klärung für die Angebotsabgabe wesentlich sind, z. B., weil 
sie die Preisermittlung beeinflussen oder die Vergabeunterlagen unvollständig bzw. nicht für 
alle Bieter gleichermaßen verständlich sind, so hat der Bieter die Auftraggeberin unverzüglich 
und vor Ende der Angebotsfrist in Textform da-rauf hinzuweisen. --- Ortsbesichtigungen sind 
freiwillig und erfolgen nur nach Absprache. Besichtigungstermine sind vorab mit der für das 
Objekt zuständigen Ansprechpersonen zu vereinbaren. Ortsbesichtigun-gen können nur in 
dem unter Ziffer 1. der Anlage A-01 Bewerbungsbedingungen angegebenen Zeitraum 
durchgeführt werden. Die Besichtigungstermine müssen bis spätestens zu dem in Ziffer 1. der 
Anlage A-01 Bewerbungsbedingungen genannten Termin vereinbart werden. Die Zuweisung 
eines Termins erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. Nur von der 
Auftraggeberin bestätigte Termine werden durchgeführt. Die Vertreter des Teil-nehmers 
müssen bei der Ortsbesichtigung ein gültiges amtliches Ausweisdokument mit sich führen. 
Fragen zu den Vergabeunterlagen werden im Termin zur Ortsbesichtigung nicht beant-wortet. 
--- Bei technischen Fragen zur Verwendung der e-Vergabe-Plattform wenden Sie sich bitte an 
e-Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899-610-1234 E-Mail:  ticket@bescha.bund.de
Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach § 
123 und § 124 GWB Es wird auf Anlage B-03 Ziffer 3 verwiesen.
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Bezug des Bieters zu Russland Es wird auf Anlage B-
03 Ziffer 4 verwiesen.

5. Los

http://www.evergabe-online.de
mailto:ticket@bescha.bund.de
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Gebäudereinigungsleistungen (Unterhalts- 
und Glasreinigungsleistungen) für Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 Schwedt, 
16248 Oderberg und 15754 Heidesee OT Kolberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Direktion Potsdam
Beschreibung: Gegenstand der Leistungsbeschreibung ist die Unterhaltsreinigungsleistungen 
für eine Dienstliegenschaft. Die Liegenschaft umfasst ein Bürogebäude (EG, OG). Die zu 
reinigenden Flächen werden u.a. als Büro-, Dienst-, Aufenthalts-, Umkleide- und Lagerräume 
genutzt. Die Reinigung umfasst eine Reinigungsgrundfläche von 348,25 m² und eine jährliche 
Reinigungsfläche von 49.201,00 m² Fußbodenfläche.
Interne Kennung: VOEK 097-23 Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Wasser 1a, 16307 Gartz  
Stadt: Gartz
Postleitzahl: 16307
Land, Gliederung (NUTS): Uckermark (DE40I)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Das Vertragsverhältnis wird zunächst für die Dauer 
von 4 Jahren bis zum 31.12.2028 abgeschlos-sen. Es verlängert sich, sofern nicht die 
Auftraggeberin mit einer Frist von 6 Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit schriftlich 
widerspricht, jeweils um ein weiteres Jahr. Die entsprechende Wider-spruchsfrist für den 
Auftragnehmer beträgt 9 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit. Das verlän-gerte 
Vertragsverhältnis kann von der Auftraggeberin mit einer Frist von drei Monaten jeweils zum 
Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. Die maximale Vertragsdauer beträgt 6 Jahre 
(bis 31.12.2030).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
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Bezeichnung: s. Anlage B-03 zum Angebotsaufforderungsschreibens (Bieterauskunft, 
Eignungskriterien) - Ziffer 6: Eigenerklärung zur bestehenden Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung - Ziffer 7: Angaben zu Umsätzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 6. Eigenerklärung zur bestehenden Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung Geforderte Deckungssummen (pro Versicherungsjahr 
mindestens zweifach maximiert): Personenschäden: mindestens 2 Mio. € (pro Schadensfall) 
Sachschäden: mindestens 2 Mio. € (pro Schadensfall) Vermögensschäden: mindestens 
500.000 € (pro Schadensfall) Schlüsselschäden: mindestens 250.000 € (pro Schadensfall), 
Los 1 bis 4) 0 Ich erkläre, dass die Höhe der geforderten Deckungssummen für die jeweiligen 
Schadensereignisse derzeit schon erreicht wird. 0 Sofern die Höhe der Deckungssummen für 
die jeweiligen Schadensereignisse derzeit nicht ausreicht, werde ich unmittelbar nach 
Zuschlagserteilung die entsprechende Anpassung der Versicherungsdeckungssummen der 
Betriebs- /Berufshaftpflichtversicherung für die Dauer der Verträge vornehmen. 7. Angaben zu 
Umsätzen Hinweis: Bei Bietergemeinschaften reicht es aus, wenn die Umsatzangaben für die 
gesamte Bietergemeinschaft nur einmalig im Vordruck des bevollmächtigten Mitglieds 
gemacht werden. Angaben zum Gesamtumsatz des Unternehmens (netto) sowie zum Umsatz 
(netto) bezüglich der ausgeschriebenen Leistungsart, jeweils bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Jahre. Umsatzart: Gesamtumsatz (netto) und Umsatz (netto) bezüglich der 
ausgeschriebenen Leistungsarten Unterhaltsreinigung und Glasreinigung

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: s. Anlage B-03 zum Angebotsaufforderungsschreibens (Bieterauskunft, 
Eignungskriterien) - Ziffer 8: Eigenerklärung über die Leistungserbringung - Ziffer 9: 
Leistungsbezogene Angaben zum Unternehmen - Ziffer 10: Angaben zum praktizierten 
Qualitätsmanagement - Ziffer 11: Angaben zu Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 8. Eigenerklärung über die Leistungserbringung 0 Ich 
erkläre, dass mein Unternehmen spätestens bei Leistungsbeginn ausreichend qualifiziertes 
Personal zur Erfüllung der ausgeschriebenen Leistung beschäftigt. 0 Dem Unternehmen 
stehen spätestens bei Leistungsbeginn auch die notwendigen Maschinen, Werkzeuge und 
Materialien zur Verfügung, um die ausgeschriebene Leistung sachgerecht und unter 
Einhaltung notwendiger Sicherheitsbestimmungen auszuführen. --- 9. Leistungsbezogene 
Angaben zum Unternehmen Seit wann ist das Unternehmen in der ausgeschriebenen 
Leistungsart tätig? Beschäftigtenzahl des gesamten Unternehmens: Anzahl der Beschäftigten, 
bezogen auf die ausgeschriebene Leistungsart: Anzahl der geringfügig Beschäftigten, 
bezogen auf die ausgeschriebene Leistungsart: --- 10. Angaben zum praktizierten 
Qualitätsmanagement Ich/wir erklären, dass wir ein Qualitätsmanagement praktizieren. Mein
/Unser praktiziertes Qualitätsmanagement: 0 ist zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 ff. oder 0 ist 
zertifiziert nach DIN EN ISO 14001 ff. oder 0 ist zertifiziert nach einer gleichwertigen 
Bescheinigung, und zwar: oder 0 lässt sich wie folgt beschreiben, insbesondere mit Angaben 
zur Dokumentation von Reinigungsleistungen: --- 11. Angaben zu Referenzen Benennung von 
mindestens 3 vergleichbaren Referenzen pro Leistungsart von mindestens zwei 
verschiedenen Referenzgebern aus dem Zeitraum der letzten drei Jahre. Vergleichbar sind 
Referenzen, deren Gegenstand dem Ausschreibungsgegenstand zumindest nahekommt. Die 
Referenzen müssen im technischen oder organisatorischen Bereich einen gleich hohen oder 
höheren Schwierigkeitsgrad aufweisen und einen tragfähigen Rückschluss auf die 
Leistungsfähigkeit des Bieters für die ausgeschriebene Leistung ermöglichen. Eine der 
Referenzen sollte mindestens 75 % des ausgeschriebenen Leistungsvolumens erreichen. Die 
beiden anderen Referenzen sollten jeweils mindestens 50 % des ausgeschriebenen 
Leistungsvolumens erreichen. Bei Unterschreiten dieser Werte wird der Bieter aufgefordert, 



270680-2024 Page 6/22

die Vergleichbarkeit der Referenzen zu erläutern. Hinweise: Bei Bietergemeinschaften reicht 
es aus, wenn die Referenzangaben für die gesamte Bietergemeinschaft nur einmalig im 
Vordruck des bevollmächtigten Mitglieds gemacht werden. Der Bieter ist verpflichtet, die als 
Referenzgeber genannten Ansprechpersonen vor Angebotsabgabe auf die 
Datenschutzerklärung der Auftraggeberin unter  http://www.bundesimmobilien.de/datenschutz
hinzuweisen. Die Referenzen werden überprüft. Der Bieter hat sicherzustellen, dass die 
Angaben korrekt sind und eine zuständige Person für die Vertragsabwicklung benannt ist, die 
die Leistung beurteilen kann. Referenz Nr. 1 Art des Referenzobjekts Ausführungsort 
Zuständige Person für Vertragsabwicklung und Leistungsbeurteilung (Name, Telefon-Nr., E-
Mail-Adresse) Jährlicher Leistungsumfang (in qm) Leistungszeitraum vom DATUM bis DATUM 
Referenz Nr. 2 Art des Referenzobjekts Ausführungsort Zuständige Person für 
Vertragsabwicklung und Leistungsbeurteilung (Name, Telefon-Nr., E-Mail-Adresse) Jährlicher 
Leistungsumfang (in qm) Leistungszeitraum vom DATUM bis DATUM Referenz Nr. 3 Art des 
Referenzobjekts Ausführungsort Zuständige Person für Vertragsabwicklung und 
Leistungsbeurteilung (Name, Telefon-Nr., E-Mail-Adresse) Jährlicher Leistungsumfang (in qm) 
Leistungszeitraum vom DATUM bis DATUM

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: s. Anlage B-03 zum Angebotsaufforderungsschreibens (Bieterauskunft, 
Eignungskriterien) - Ziffer 12: Angaben bei Bietergemeinschaften - Ziffer 13: Angaben zu 
Unterauftragnehmerleistungen - Ziffer 14: Eignungsleihe - Ziffer IV: Ausführungsbedingungen 
nach § 128 Abs. 2 GWB (gilt nicht für Los 4)
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 12. Angaben bei Bietergemeinschaften Es wird 
beabsichtigt, als Bietergemeinschaft ein Angebot abzugeben: 0 ja* 0 nein. Art und Umfang des 
Leistungsteils des jeweiligen Mitglieds: Mitglied der Bietergemeinschaft Bezeichnung des (Teil-
)Leistungsbereiches Umfang (z.B. gesamter Bereich, teilweise im Umfang von..) --- 13. 
Angaben zu Unterauftragnehmerleistungen Es wird beabsichtigt, Unterauftragnehmer 
einzusetzen: 0 ja* 0 nein. Teilleistungen, für die der Einsatz von Unterauftragnehmern geplant 
ist: Beschreibung des (Teil-)Leistungsbereiches Umfang (z.B. gesamter Bereich, teilweise im 
Umfang von..) --- 14. Eignungsleihe Ich/Wir erkläre/n, dass für die Erbringung meiner/unserer 
Leistungen eine Eignungsleihe nach § 47 VgV vorgenommen wird: 0 ja* 0 nein. * Wenn ja: Die 
Eignungsleihe bezieht sich auf folgende Aspekte: --- IV. Ausführungsbedingungen nach § 128 
Abs. 2 GWB (gilt nicht für Los 4) Eigenerklärung betreffend Sicherheitsüberprüfung 0 Ich 
erkläre, dass ich zur Leistungserbringung nur Beschäftigte einsetzen werde, die erfolgreich 
sicherheitsüberprüft sind (Ü 1). 0 Ich erkläre, dass ich für die zur Leistungserbringung 
einzusetzenden Beschäftigten, die bereits erfolgreich sicherheitsüberprüft sind (Ü 1), die 
entsprechenden Nachweise innerhalb einer Woche nach Zuschlagserteilung vorlegen werde. 
0 Ich erkläre, dass ich hinsichtlich der zur Leistungserbringung einzusetzenden Beschäftigten, 
die noch nicht sicherheitsüberprüft sind, unmittelbar nach Zuschlagserteilung für eine 
kurzfristige Beibringung der für die Sicherheitsüberprüfung (Ü 1) notwendigen Angaben und 
Auskünfte Sorge tragen werde.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis: 70%
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Jahresreinigungsstunden: 30 %

http://www.bundesimmobilien.de/datenschutz
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/06/2024
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=659812

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Sicherheitsüberprüfung ist erforderlich
Beschreibung: Personalanforderungen (1) Das eingesetzte Personal des Auftragnehmers 
einschließlich der genehmigten Nachunternehmer muss grundsätzlich über eine 
Sicherheitsüberprüfung nach dem Gesetz über die Voraussetzungen und das Verfahren von 
Sicherheitsüberprüfungen des Bundes (Sicherheitsüberprüfungsgesetz - SÜG) verfügen. 
Erforderlich ist eine einfache Sicherheitsüberprüfung gem. § 8 Abs. 1 SÜG (sog. Ü1). Die 
Durchführung der Sicherheitsüberprüfungen erfolgt in der Zuständigkeit der Auftraggeberin 
gemäß § 3 Abs. 1 Nr.1 SÜG. Eine Abweichung hiervon ist nur möglich, sofern sich der 
Auftragnehmer bereits in der Geheimschutzbetreuung der Wirtschaft im Zuständigkeitsbereich 
des BMWi befindet. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, nach Aufforderung durch die 
Auftraggeberin dem Objektteam der Auftraggeberin die einzusetzenden Personen zu 
benennen, welche bereit sind, sich einer Sicherheitsüberprüfung zu unterziehen bzw. für die 
die Sicherheitsüberprüfungen bereits von einer anderen öffentlichen Stelle oder vom BMWi 
durchgeführt worden sind - unter Angabe der Art und des Datums des SÜ. Das gilt auch bei 
Nachmeldungen für zusätzlich einzusetzendes Personal. Der Stabsbereich Geheimschutz der 
Auftraggeberin übersendet dem Personalkoordinator des Auftragnehmers die für die 
Durchführung der Sicherheitsüberprüfungen erforderlichen Unterlagen, die dieser dann 
kurzfristig an die zu überprüfenden Personen weiterleitet bzw. diesen zur Verfügung stellt. Der 
Auftragnehmer verpflichtet sich, dem Stabsbereich Geheimschutz der Auftraggeberin 
innerhalb der von ihm benannten Frist (in der Regel 14 Tage) die geforderten Unterlagen der 
zu überprüfenden Beschäftigten vollständig, korrekt und leserlich ausgefüllt zuzusenden. Im 
Rahmen der Sicherheitsüberprüfung ist die Auftraggeberin berechtigt, Personal ohne Angabe 
von Gründen abzulehnen. Kosten für die Sicherheitsüberprüfungen fallen für den 
Auftragnehmer nicht an. (2) Fachspezifische Personalanforderungen sind in den 
Leistungsbeschreibungen formuliert und durch den Auftragnehmer zwingend zu beachten. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, Personal, welches den von der Auftraggeberin vorgegebenen 
Kriterien nicht entspricht oder welches durch Unzuverlässigkeit oder durch Fehlverhalten 
auffällt, abzulehnen. Der Auftragnehmer muss in diesem Fall geeignetes Ersatzpersonal zur 
Verfügung stellen. (3) Die Auftraggeberin weist darauf hin, dass nur sicherheitsüberprüftes 
Personal Zugang zu den Liegenschaften erhält. Ersatzpersonal ist frühzeitig anzumelden, so 
dass die Sicherheitsüberprüfungen rechtzeitig eingeleitet und durchgeführt werden können. 
Der Zeitbedarf für die Durchführung einer Sicherheitsüberprüfung beträgt gegenwärtig 
grundsätzlich mindestens 8 bis 12 Wochen und kann auch bis 6 Monate in Anspruch nehmen. 
(4) Der Einsatz des Personals ist erst nach Vorliegen der Freigabe durch die 
Sicherheitsdienststellen/den Nutzer möglich. (5) Die Sicherheitsüberprüfung von Beschäftigten 
mit einem Auslandsbezug (z.B. nichtdeutsche Staatsangehörigkeit, Aufenthalt in den letzten 5 
Jahren nicht in Deutschland oder im EU-Ausland u.a.) kann, je nach Einzelfall, mitunter 
unmöglich sein. Daher birgt die Anmeldung von Beschäftigten mit den vorgenannten Kriterien 
für die Sicherheitsüberprüfung die Möglichkeit der Ablehnung mangels Überprüfbarkeit und 
damit für den Auftragnehmer das Risiko, dass die vorgesehenen Beschäftigten ggf. nicht auf 
der Liegenschaft eingesetzt werden können. (6) Um Personallücken vorzubeugen, ist stets 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=659812
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=659812


270680-2024 Page 8/22

eine ausreichende Personenanzahl mit der Sicherheitsstufe Ü1 vorzuhalten. (7) Es wird darauf 
hingewiesen, dass nach Maßgabe des Nutzers, auch bei nach Sicherheitsstufe Ü1 
überprüftem Dienstleistungspersonal des Auftragnehmers, zusätzlich die Begleitung durch 
Bedienstete der Nutzer erforderlich sein kann.
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/06/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 189 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung, Vervollständigung oder Korrektur von 
Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach 
dem § 56 VgV. Hierbei setzt die Auftraggeberin eine angemessene Frist und übt ihr Ermessen 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes - Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens muss 
innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB)
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Gebäudereinigungsleistungen (Unterhalts- 
und Glasreinigungsleistungen) für Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 Schwedt, 
16248 Oder-berg und 15754 Heidesee OT Kolberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Direktion Potsdam
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Beschreibung: Gegenstand der Leistungsbeschreibung ist die Unterhaltsreinigungsleistungen 
für eine Dienstliegenschaft. Die Liegenschaft umfasst ein Bürogebäude (Keller, EG, OG, DG). 
Die zu reinigenden Flächen werden u.a. als Büro-, Dienst-, Aufenthalts-, Umkleide-, und 
Lagerräume genutzt. Die Reinigung umfasst eine Reinigungsgrundfläche von 1.461,14 m² und 
eine jährliche Reinigungsfläche von 135.325,52 m² Fußbodenfläche.
Interne Kennung: VOEK 097-23 Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Bahnhofstraße 1, 16303 Schwedt  
Stadt: Schwedt/Oder
Postleitzahl: 16303
Land, Gliederung (NUTS): Uckermark (DE40I)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: 2. Das Vertragsverhältnis wird zunächst für die 
Dauer von 4 Jahren bis zum 31.08.2028 abgeschlos-sen. Es verlängert sich, sofern nicht die 
Auftraggeberin mit einer Frist von 6 Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit schriftlich 
widerspricht, jeweils um ein weiteres Jahr. Die entsprechende Wider-spruchsfrist für den 
Auftragnehmer beträgt 9 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit. Das verlängerte 
Vertragsverhältnis kann von der Auftraggeberin mit einer Frist von 3 Monaten jeweils zum 
Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. Die maximale Vertragsdauer beträgt 6 Jahre 
(bis 31.08.2030).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Siehe Los 1

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis: 70 %
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Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Jahresreinigungsstunden: 30 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/06/2024
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=659812

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Sicherheitsüberprüfung ist erforderlich
Beschreibung: Personalanforderungen Sicherheitsüberprüfung des Personals ((1) Das 
eingesetzte Personal des Auftragnehmers einschließlich der genehmigten Nachunternehmer 
muss grundsätzlich über eine Sicherheitsüberprüfung nach dem Gesetz über die 
Voraussetzungen und das Verfahren von Sicherheitsüberprüfungen des Bundes 
(Sicherheitsüberprüfungsgesetz - SÜG) verfügen. Erforderlich ist eine einfache 
Sicherheitsüberprüfung gem. § 8 Abs. 1 SÜG (sog. Ü1). Die Durchführung der 
Sicherheitsüberprüfungen erfolgt in der Zuständigkeit der Auftraggeberin gemäß § 3 Abs. 1 Nr.
1 SÜG. Eine Abweichung hiervon ist nur möglich, sofern sich der Auftragnehmer bereits in der 
Geheimschutzbetreuung der Wirtschaft im Zuständigkeitsbereich des BMWi befindet. Der 
Auftragnehmer verpflichtet sich, nach Aufforderung durch die Auftraggeberin dem Objektteam 
der Auftraggeberin die einzusetzenden Personen zu benennen, welche bereit sind, sich einer 
Sicherheitsüberprüfung zu unterziehen bzw. für die die Sicherheitsüberprüfungen bereits von 
einer anderen öffentlichen Stelle oder vom BMWi durchgeführt worden sind - unter Angabe 
der Art und des Datums des SÜ. Das gilt auch bei Nachmeldungen für zusätzlich 
einzusetzendes Personal. Der Stabsbereich Geheimschutz der Auftraggeberin übersendet 
dem Personalkoordinator des Auftragnehmers die für die Durchführung der 
Sicherheitsüberprüfungen erforderlichen Unterlagen, die dieser dann kurzfristig an die zu 
überprüfenden Personen weiterleitet bzw. diesen zur Verfügung stellt. Der Auftragnehmer 
verpflichtet sich, dem Stabsbereich Geheimschutz der Auftraggeberin innerhalb der von ihm 
benannten Frist (in der Regel 14 Tage) die geforderten Unterlagen der zu überprüfenden 
Beschäftigten vollständig, korrekt und leserlich ausgefüllt zuzusenden. Im Rahmen der 
Sicherheitsüberprüfung ist die Auftraggeberin berechtigt, Personal ohne Angabe von Gründen 
abzulehnen. Kosten für die Sicherheitsüberprüfungen fallen für den Auftragnehmer nicht an. 
(2) Fachspezifische Personalanforderungen sind in den Leistungsbeschreibungen formuliert 
und durch den Auftragnehmer zwingend zu beachten. Die Auftraggeberin behält sich vor, 
Personal, welches den von der Auftraggeberin vorgegebenen Kriterien nicht entspricht oder 
welches durch Unzuverlässigkeit oder durch Fehlverhalten auffällt, abzulehnen. Der 
Auftragnehmer muss in diesem Fall geeignetes Ersatzpersonal zur Verfügung stellen. (3) Die 
Auftraggeberin weist darauf hin, dass nur sicherheitsüberprüftes Personal Zugang zu den 
Liegenschaften erhält. Ersatzpersonal ist frühzeitig anzumelden, so dass die 
Sicherheitsüberprüfungen rechtzeitig eingeleitet und durchgeführt werden können. Der 
Zeitbedarf für die Durchführung einer Sicherheitsüberprüfung beträgt gegenwärtig 
grundsätzlich mindestens 8 bis 12 Wochen und kann auch bis 6 Monate in Anspruch nehmen. 
(4) Der Einsatz des Personals ist erst nach Vorliegen der Freigabe durch die 
Sicherheitsdienststellen/den Nutzer möglich. (5) Die Sicherheitsüberprüfung von Beschäftigten 
mit einem Auslandsbezug (z.B. nichtdeutsche Staatsangehörigkeit, Aufenthalt in den letzten 5 
Jahren nicht in Deutschland oder im EU-Ausland u.a.) kann, je nach Einzelfall, mitunter 
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unmöglich sein. Daher birgt die Anmeldung von Beschäftigten mit den vorgenannten Kriterien 
für die Sicherheitsüberprüfung die Möglichkeit der Ablehnung mangels Überprüfbarkeit und 
damit für den Auftragnehmer das Risiko, dass die vorgesehenen Beschäftigten ggf. nicht auf 
der Liegenschaft eingesetzt werden können. (6) Um Personallücken vorzubeugen, ist stets 
eine ausreichende Personenanzahl mit der Sicherheitsstufe Ü1 vorzuhalten. (7) Es wird darauf 
hingewiesen, dass nach Maßgabe des Nutzers, auch bei nach Sicherheitsstufe Ü1 
überprüftem Dienstleistungspersonal des Auftragnehmers, zusätzlich die Begleitung durch 
Bedienstete der Nutzer erforderlich sein kann.
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/06/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 189 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung, Vervollständigung oder Korrektur von 
Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach 
dem § 56 VgV. Hierbei setzt die Auftraggeberin eine angemessene Frist und übt ihr Ermessen 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes - Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens muss 
innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0003



270680-2024 Page 12/22

Titel: Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Gebäudereinigungsleistungen (Unterhalts- 
und Glasreinigungsleistungen) für Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 Schwedt, 
16248 Oder-berg und 15754 Heidesee OT Kolberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Direktion Potsdam
Beschreibung: Gegenstand der Leistungsbeschreibung ist die Unterhaltsreinigungsleistungen 
für eine Dienstliegenschaft. Die Liegenschaft umfasst ein Bürogebäude (Keller, EG, OG). Die 
zu reinigenden Flächen werden u.a. als Büro-, Dienst-, Aufenthalts-, Umkleide-, und 
Lagerräume genutzt. Die Reinigung umfasst eine Reinigungsgrundfläche von 1.295,69 m² und 
eine jährliche Reinigungsfläche von 155.579,82 m² Fußbodenfläche.
Interne Kennung: VOEK 097-23 Los 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft (nicht das Netto-Gebäude), Waldstraße 3, 16248 Oderberg  
Stadt: Oderberg
Postleitzahl: 16248
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Das Vertragsverhältnis wird zunächst für die Dauer 
von 4 Jahren bis zum 31.08.2028 abgeschlos-sen. Es verlängert sich, sofern nicht die 
Auftraggeberin mit einer Frist von 6 Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit schriftlich 
widerspricht, jeweils um ein weiteres Jahr. Die entsprechende Wider-spruchsfrist für den 
Auftragnehmer beträgt 9 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit. Das verlängerte 
Vertragsverhältnis kann von der Auftraggeberin mit einer Frist von 3 Monaten jeweils zum 
Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. Die maximale Vertragsdauer beträgt 6 Jahre 
(bis 31.08.2030).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Siehe Los 1
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5.1.10.
 
Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis: 70 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Jahresreinigungsstunden: 30 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/06/2024
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=659812

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Sicherheitsüberprüfung ist erforderlich
Beschreibung: Personalanforderungen Sicherheitsüberprüfung des Personals ((1) Das 
eingesetzte Personal des Auftragnehmers einschließlich der genehmigten Nachunternehmer 
muss grundsätzlich über eine Sicherheitsüberprüfung nach dem Gesetz über die 
Voraussetzungen und das Verfahren von Sicherheitsüberprüfungen des Bundes 
(Sicherheitsüberprüfungsgesetz - SÜG) verfügen. Erforderlich ist eine einfache 
Sicherheitsüberprüfung gem. § 8 Abs. 1 SÜG (sog. Ü1). Die Durchführung der 
Sicherheitsüberprüfungen erfolgt in der Zuständigkeit der Auftraggeberin gemäß § 3 Abs. 1 Nr.
1 SÜG. Eine Abweichung hiervon ist nur möglich, sofern sich der Auftragnehmer bereits in der 
Geheimschutzbetreuung der Wirtschaft im Zuständigkeitsbereich des BMWi befindet. Der 
Auftragnehmer verpflichtet sich, nach Aufforderung durch die Auftraggeberin dem Objektteam 
der Auftraggeberin die einzusetzenden Personen zu benennen, welche bereit sind, sich einer 
Sicherheitsüberprüfung zu unterziehen bzw. für die die Sicherheitsüberprüfungen bereits von 
einer anderen öffentlichen Stelle oder vom BMWi durchgeführt worden sind - unter Angabe 
der Art und des Datums des SÜ. Das gilt auch bei Nachmeldungen für zusätzlich 
einzusetzendes Personal. Der Stabsbereich Geheimschutz der Auftraggeberin übersendet 
dem Personalkoordinator des Auftragnehmers die für die Durchführung der 
Sicherheitsüberprüfungen erforderlichen Unterlagen, die dieser dann kurzfristig an die zu 
überprüfenden Personen weiterleitet bzw. diesen zur Verfügung stellt. Der Auftragnehmer 
verpflichtet sich, dem Stabsbereich Geheimschutz der Auftraggeberin innerhalb der von ihm 
benannten Frist (in der Regel 14 Tage) die geforderten Unterlagen der zu überprüfenden 
Beschäftigten vollständig, korrekt und leserlich ausgefüllt zuzusenden. Im Rahmen der 
Sicherheitsüberprüfung ist die Auftraggeberin berechtigt, Personal ohne Angabe von Gründen 
abzulehnen. Kosten für die Sicherheitsüberprüfungen fallen für den Auftragnehmer nicht an. 
(2) Fachspezifische Personalanforderungen sind in den Leistungsbeschreibungen formuliert 
und durch den Auftragnehmer zwingend zu beachten. Die Auftraggeberin behält sich vor, 
Personal, welches den von der Auftraggeberin vorgegebenen Kriterien nicht entspricht oder 
welches durch Unzuverlässigkeit oder durch Fehlverhalten auffällt, abzulehnen. Der 
Auftragnehmer muss in diesem Fall geeignetes Ersatzpersonal zur Verfügung stellen. (3) Die 
Auftraggeberin weist darauf hin, dass nur sicherheitsüberprüftes Personal Zugang zu den 
Liegenschaften erhält. Ersatzpersonal ist frühzeitig anzumelden, so dass die 
Sicherheitsüberprüfungen rechtzeitig eingeleitet und durchgeführt werden können. Der 
Zeitbedarf für die Durchführung einer Sicherheitsüberprüfung beträgt gegenwärtig 
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grundsätzlich mindestens 8 bis 12 Wochen und kann auch bis 6 Monate in Anspruch nehmen. 
(4) Der Einsatz des Personals ist erst nach Vorliegen der Freigabe durch die 
Sicherheitsdienststellen/den Nutzer möglich. (5) Die Sicherheitsüberprüfung von Beschäftigten 
mit einem Auslandsbezug (z.B. nichtdeutsche Staatsangehörigkeit, Aufenthalt in den letzten 5 
Jahren nicht in Deutschland oder im EU-Ausland u.a.) kann, je nach Einzelfall, mitunter 
unmöglich sein. Daher birgt die Anmeldung von Beschäftigten mit den vorgenannten Kriterien 
für die Sicherheitsüberprüfung die Möglichkeit der Ablehnung mangels Überprüfbarkeit und 
damit für den Auftragnehmer das Risiko, dass die vorgesehenen Beschäftigten ggf. nicht auf 
der Liegenschaft eingesetzt werden können. (6) Um Personallücken vorzubeugen, ist stets 
eine ausreichende Personenanzahl mit der Sicherheitsstufe Ü1 vorzuhalten. (7) Es wird darauf 
hingewiesen, dass nach Maßgabe des Nutzers, auch bei nach Sicherheitsstufe Ü1 
überprüftem Dienstleistungspersonal des Auftragnehmers, zusätzlich die Begleitung durch 
Bedienstete der Nutzer erforderlich sein kann.
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/06/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 189 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung, Vervollständigung oder Korrektur von 
Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach 
dem § 56 VgV. Hierbei setzt die Auftraggeberin eine angemessene Frist und übt ihr Ermessen 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes - Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 



270680-2024 Page 15/22

Angebotsfrist gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens muss 
innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Gebäudereinigungsleistungen (Unterhalts- 
und Glasreinigungsleistungen) für Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 Schwedt, 
16248 Oder-berg und 15754 Heidesee OT Kolberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Direktion Potsdam
Beschreibung: Gegenstand der Leistungsbeschreibung ist die Unterhaltsreinigungsleistungen 
für eine Dienstliegenschaft. Die Liegenschaft umfasst ein Büro- und Laborgebäude (EG, 1. 
OG, 2. OG), die miteinander verbunden sind. Die zu reinigenden Flächen werden u.a. als Büro-
, Dienst-, Aufenthalts-, Umkleide-, und Lagerräume genutzt. Die Reinigung umfasst eine 
Reinigungsgrundfläche von 1.506,69 m² und eine jährliche Reinigungsfläche von 113.847,28 
m² Fußbodenfläche.
Interne Kennung: VOEK 097-23 Los 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Ring 58, 15754 Heidesee OT Kolberg  
Stadt: Heidesee
Postleitzahl: 15754
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Das Vertragsverhältnis wird zunächst für die Dauer 
von 4 Jahren bis zum 31.08.2028 abgeschlos-sen. Es verlängert sich, sofern nicht die 
Auftraggeberin mit einer Frist von 6 Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit schriftlich 
widerspricht, jeweils um ein weiteres Jahr. Die entsprechende Wider-spruchsfrist für den 
Auftragnehmer beträgt 9 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit. Das verlängerte 
Vertragsverhältnis kann von der Auftraggeberin mit einer Frist von 3 Monaten jeweils zum 
Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. Die maximale Vertragsdauer beträgt 6 Jahre 
(bis 31.08.2030).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Siehe Los 1

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis: 70 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Jahresreinigungsstunden: 30 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/06/2024
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=659812

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/06/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 189 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung, Vervollständigung oder Korrektur von 
Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach 
dem § 56 VgV. Hierbei setzt die Auftraggeberin eine angemessene Frist und übt ihr Ermessen 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=659812
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=659812
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes - Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens muss 
innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Offenes Verfahren (EU-weit) zur Vergabe von Gebäudereinigungsleistungen (Unterhalts- 
und Glasreinigungsleistungen) für Dienstliegenschaften in 16307 Gartz, 16303 Schwedt, 
16248 Oder-berg und 15754 Heidesee OT Kolberg, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Direktion Potsdam
Beschreibung: Gegenstand der Leistungsbeschreibung ist die Glasreinigungsleistungen für 
vier Dienstliegenschaften. Bei den Objekten handelt es sich um 3 Bürogebäude und 1 
zusammenhängendes Büro- und Laborgebäude, die entsprechend den Anforderungen des 
Nutzers umgebaut und/oder hergerichtet wurden und werden. Die Nutzer nutzen die Gebäude 
wie folgt: a.) Dienstliegenschaft, Am Wasser 1a, 16307 Gartz, WE 106843: Die Liegenschaft 
umfasst ein Bürogebäude (EG, OG). b.) Dienstliegenschaft, Bahnhofstraße 1, 16303 Schwedt, 
WE 106848: Die Liegenschaft umfasst ein Bürogebäude (Keller, EG, OG, DG). c.) 
Dienstliegenschaft (nicht das Netto-Gebäude), Waldstraße 3, 16248 Oderberg, WE 106879: 
Die Liegenschaft umfasst ein Bürogebäude (Keller, EG, OG). d.) Dienstliegenschaft, Ring 58, 
15754 Heidesee OT Kolberg, WE 145637: Die Liegenschaft umfasst ein Büro- und 
Laborgebäude (EG, 1. OG, 2. OG), die miteinander verbunden sind. Die Reinigung umfasst 
Grundflächen insgesamt von ca. 493,31 m² und jährliche Reinigungsgesamtflächen insgesamt 
von ca. 1.271,58 qm (einseitig gemessen, ein- und beidseitig zu reinigen) Glasfläche.
Interne Kennung: VOEK 097-23 Los 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911300 Fensterreinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Am Wasser 1a, 16307 Gartz  
Stadt: Gartz
Postleitzahl: 16307
Land, Gliederung (NUTS): Uckermark (DE40I)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Bahnhofstraße 1, 16303 Schwedt  
Stadt: Schwedt/Oder
Postleitzahl: 16303
Land, Gliederung (NUTS): Uckermark (DE40I)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
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Postanschrift: Dienstliegenschaft, Waldstraße 3, 16248 Oderberg  
Stadt: Oderberg
Postleitzahl: 16248
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Dienstliegenschaft, Ring 58, 15754 Heidesee OT Kolberg  
Stadt: Heidesee
Postleitzahl: 15754
Land, Gliederung (NUTS): Dahme-Spreewald (DE406)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/01/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Das Vertragsverhältnis für die Dienstliegenschaften 
Am Wasser 1a, 16307 Gartz, WE 106843, Bahnhofstraße 1, 16303 Schwedt, WE 106848, 
Waldstraße 3, 16248 Oderberg, WE 106879, wird zunächst bis zum 31.01.2029 
abgeschlossen. Es verlängert sich, sofern nicht die Auftraggeberin mit einer Frist von 6 
Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit schriftlich widerspricht, jeweils um ein weiteres Jahr. 
Die entsprechende Widerspruchsfrist für den Auftragnehmer beträgt 9 Monate vor Ablauf der 
Vertragslaufzeit. Das verlängerte Vertragsverhältnis kann von der Auftraggeberin mit einer 
Frist von 3 Monaten jeweils zum Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. Die 
maximale Vertragsdauer beträgt 6 Jahre (bis 31.01.2031).

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst# § 12 - Vertragsdauer, 
Kündigungsfristen und Leistungszeitraum: Die erstmalige Leistungserbringung für die 
Dienstliegenschaft Ring 58, 15754 Heidesee OT Kol-berg, WE 145637, erfolgt zum 
01.01.2027. Das Vertragsverhältnis für die Dienstliegenschaft Ring 58, 15754 Heidesee OT 
Kolberg, WE 145637, wird zunächst bis zum 31.12.2030 abgeschlossen. Es verlängert sich, 
sofern nicht die Auf-traggeberin mit einer Frist von 6 Monaten vor Ablauf der Vertragslaufzeit 
schriftlich widerspricht, jeweils um ein weiteres Jahr. Die entsprechende Widerspruchsfrist für 
den Auftragnehmer beträgt 9 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit. Das verlängerte 
Vertragsverhältnis kann von der Auftraggeberin mit einer Frist von 3 Monaten jeweils zum 
Ende eines Kalendermonats gekündigt werden. Die maximale Vertragsdauer beträgt 6 Jahre 
(bis 31.12.2032).

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
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Art: Sonstiges
Bezeichnung: Siehe Los 1

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis: 100 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/06/2024
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=659812

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Sicherheitsüberprüfung ist erforderlich
Beschreibung: Personalanforderungen (1) Das eingesetzte Personal des Auftragnehmers 
einschließlich der genehmigten Nachunternehmer muss grundsätzlich über eine 
Sicherheitsüberprüfung nach dem Gesetz über die Voraussetzungen und das Verfahren von 
Sicherheitsüberprüfungen des Bundes (Sicherheitsüberprüfungsgesetz - SÜG) verfügen. 
Erforderlich ist eine einfache Sicherheitsüberprüfung gem. § 8 Abs. 1 SÜG (sog. Ü1). Die 
Durchführung der Sicherheitsüberprüfungen erfolgt in der Zuständigkeit der Auftraggeberin 
gemäß § 3 Abs. 1 Nr.1 SÜG. Eine Abweichung hiervon ist nur möglich, sofern sich der 
Auftragnehmer bereits in der Geheimschutzbetreuung der Wirtschaft im Zuständigkeitsbereich 
des BMWi befindet. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, nach Aufforderung durch die 
Auftraggeberin dem Objektteam der Auftraggeberin die einzusetzenden Personen zu 
benennen, welche bereit sind, sich einer Sicherheitsüberprüfung zu unterziehen bzw. für die 
die Sicherheitsüberprüfungen bereits von einer anderen öffentlichen Stelle oder vom BMWi 
durchgeführt worden sind - unter Angabe der Art und des Datums des SÜ. Das gilt auch bei 
Nachmeldungen für zusätzlich einzusetzendes Personal. Der Stabsbereich Geheimschutz der 
Auftraggeberin übersendet dem Personalkoordinator des Auftragnehmers die für die 
Durchführung der Sicherheitsüberprüfungen erforderlichen Unterlagen, die dieser dann 
kurzfristig an die zu überprüfenden Personen weiterleitet bzw. diesen zur Verfügung stellt. Der 
Auftragnehmer verpflichtet sich, dem Stabsbereich Geheimschutz der Auftraggeberin 
innerhalb der von ihm benannten Frist (in der Regel 14 Tage) die geforderten Unterlagen der 
zu überprüfenden Beschäftigten vollständig, korrekt und leserlich ausgefüllt zuzusenden. Im 
Rahmen der Sicherheitsüberprüfung ist die Auftraggeberin berechtigt, Personal ohne Angabe 
von Gründen abzulehnen. Kosten für die Sicherheitsüberprüfungen fallen für den 
Auftragnehmer nicht an. (2) Fachspezifische Personalanforderungen sind in den 
Leistungsbeschreibungen formuliert und durch den Auftragnehmer zwingend zu beachten. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, Personal, welches den von der Auftraggeberin vorgegebenen 
Kriterien nicht entspricht oder welches durch Unzuverlässigkeit oder durch Fehlverhalten 
auffällt, abzulehnen. Der Auftragnehmer muss in diesem Fall geeignetes Ersatzpersonal zur 
Verfügung stellen. (3) Die Auftraggeberin weist darauf hin, dass nur sicherheitsüberprüftes 
Personal Zugang zu den Liegenschaften erhält. Ersatzpersonal ist frühzeitig anzumelden, so 
dass die Sicherheitsüberprüfungen rechtzeitig eingeleitet und durchgeführt werden können. 
Der Zeitbedarf für die Durchführung einer Sicherheitsüberprüfung beträgt gegenwärtig 
grundsätzlich mindestens 8 bis 12 Wochen und kann auch bis 6 Monate in Anspruch nehmen. 
(4) Der Einsatz des Personals ist erst nach Vorliegen der Freigabe durch die 
Sicherheitsdienststellen/den Nutzer möglich. (5) Die Sicherheitsüberprüfung von Beschäftigten 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=659812
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=659812
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mit einem Auslandsbezug (z.B. nichtdeutsche Staatsangehörigkeit, Aufenthalt in den letzten 5 
Jahren nicht in Deutschland oder im EU-Ausland u.a.) kann, je nach Einzelfall, mitunter 
unmöglich sein. Daher birgt die Anmeldung von Beschäftigten mit den vorgenannten Kriterien 
für die Sicherheitsüberprüfung die Möglichkeit der Ablehnung mangels Überprüfbarkeit und 
damit für den Auftragnehmer das Risiko, dass die vorgesehenen Beschäftigten ggf. nicht auf 
der Liegenschaft eingesetzt werden können. (6) Um Personallücken vorzubeugen, ist stets 
eine ausreichende Personenanzahl mit der Sicherheitsstufe Ü1 vorzuhalten. (7) Es wird darauf 
hingewiesen, dass nach Maßgabe des Nutzers, auch bei nach Sicherheitsstufe Ü1 
überprüftem Dienstleistungspersonal des Auftragnehmers, zusätzlich die Begleitung durch 
Bedienstete der Nutzer erforderlich sein kann. Die Verpflichtungserklärung (Anlage C-02.4) ist 
nach Zuschlagserteilung vollzogen vorzulegen. Für die Dienstliegenschaft in 15754 Heidesee 
OT Kolberg (Leistungsort d.) dieser Leistungsbeschreibung, WE 145637) ist kein 
sicherheitsüberprüftes Personal erforderlich.
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 25/06/2024 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 189 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung, Vervollständigung oder Korrektur von 
Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach 
dem § 56 VgV. Hierbei setzt die Auftraggeberin eine angemessene Frist und übt ihr Ermessen 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes - Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 
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Angebotsfrist gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens muss 
innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Registrierungsnummer: 991-80032-33
Abteilung: Einkauf
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Verdingungsstelle
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes - Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49228 94990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7804750a-442f-4cbf-b4dd-0c6541acb517  -  02

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/05/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
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